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von Freiburg. Mit einem Titelbild Herder'ſche Verlagshandlung m Frei⸗
urg 80⁰ VI Und 477 Pr. 2.80 1.74

Die Herz Jeſu⸗Verehrung verbreiten, heißt azu beitragen, die Gerechtenm Guten 3u befeſtigen, die Wankenden 3 ſtärken, die Sünder 3 bekehren, die
Irrenden auf den Weg der Wahrheit zurückzuführe und den In der des
Unglauben und Heidenthumes Schmachtenden 3u ihrem Heile behi  ich ſeinEs heißt Em Reiche der Finſternis den ſtärkſten Damm entgegenſtellen und die
Grenzen des Reiches hriſti erweitern. Denn wo das Herz e

ſu verehrt wird,da füllen Muth und Kra den TIm des Kämpfenden, da kann von einer Nieder
lage keine ſein, da erwacht katholiſche

2 Lehen und entwickelt ſich zur Blüthe,da iſt mit Einem Wort das Heil des en  en ſicher geſtellt. Gewiß wahr!Die „Herz Jeſu⸗Gabe“ des hochw Hagg iſt vortrefflich geeignet, die Ver.
ehrung des göttlichen Herzens 3u verbreiten und vertiefen und all die be⸗
zeichneten herrlichen Früchte zeitigen. Off und Eintheilung gibt chon der
Ue. bekannt. Die 34 Betrachtungen ienen als ebenſoviele Themata 9e⸗diegenen, praktiſchen erz FeU⸗Predigten. Die Sprache iſt edel, die Durchführungdogmatiſch correct, ohne V Das Buch verdient die weiteſte Verbreitung.Bei der EL 3u erwartenden Neuauflage möge 159 0. „ein So
Gotte  877 geſtrichen und 337 der ur den Kobold Im Setzkaſten veranlaßteVerſtoß (Zeilenverſchiebung gehoben werden.

H Lambach. Prior Anſelm Hohenegger.
45) Unſere Liebe Frau von aourdes oder die Erweiſe der

göttlichen Erbarmungen durch Maria. Ein Erbauungsbuch zUr Ver  2  2
ehrung der unbefleckten Empfängnis von P Philibert Se eh Fr

Aufl 16 590 Vereinsbuchhandlung Innsbruck. Preis kr
1.60

Das von un biſchöflichen Ordinariaten
buch „Unſere Liebe Frau von Lourdes“

pprobirte marianiſche Erbauungs⸗
M vierter, abermals vermehrter Uflage

von Philibert Seeböck iſt nun ſchonV der katholiſchen VereinsdruckereiInnsbruck erſchienen. Es iſt as wohl ein Beweis von der Vortrefflichkeit UundBeliebtheit dieſes Büchleins, ſowie auch von der ehr erfreulichen, immer grö ErenAusbreitung der Verehrung Unſerer 1en Frau von Lourdes. Dieſes Erbauungs⸗üchlein hat aber auch m ich,‚ Liebe Un. großes Vertrauen 3u Unſererieben Frau von Lourdes zu erwecken U erhalten; iſt beſtens 3u empfehlen.uns. * lrhan Oberlechner, 0 8 Fr

46) Das tatona in der katholiſchen Kirche, deſſenhieratiſche Würde und geſchichtliche Entwicklung. me kirchenrechts-ge⸗
Re
ſchichtliche Abhandlung von Joh Nep E  * Di  octor der Theologie.

genSsburg, anz'ſcher

1.86. Verlag. 1884. 80 24  — Preis
Vorſtehende Monographie E. ſich zur Aufgabe, einmal die 9⁰ Einetzung und den rechtlichen Beſtand des Diakoreinen Beitrag U kirchengeſchichtlichen Ut

late klarzuſtellen, dann aber auch
liefern. Der Herr erfaſſer hat die einſchlä

wicklung dieſer höheren El
und Gründlichkeit behandelt un uns ern We

gigen Fragen mit großer Erudition
rE geliefert, elches für den Prieſter,namentlich aber für den Kirchenhiſtoriker von beſonderem Intereſſe ſein muß unddeshalb verdient, empfohlen 3 werden. Namentlich haben wir die Partien,von der Nationalität der Diakone, der möboli hrer ethe, ſowie von
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der Entwicklung des Diakonates in numeriſcher und evolutiver Hinſicht handeln,
mit Spannung und Vergnügen geleſen.

Freiſtadt. ⁰ Dr er gens.

47 Katechismus des ka

liſchen Eherechtes. und für
Studierende der Theologie und des Rechtes Von eber, adt:
pfarrer und Kamerer u Ludwigsburg. verbeſſerte Auflage.
ugsburg, Schmid'ſcher Verlag. 1887 HZl. 80 ret M 2.10

—
mſelben Ver⸗Vorſtehender Katechismus bildet die Ergänzung 3 dem von de
Die raufaſſer erſchienenen „Katechismus des katholiſchen Kirchenrechtes“.

arkeit des etzteren, ſowie die der fr  ere Uflagen jenes wurde In dieſer Zeit
chrift chon des öfteren hervorgehoben und kommt deshalb noch mehr dieſer Auf⸗
lage zuzuerkennen. Wir empfehlen deshalb ieſelbe allen enen, die ſich auf ehe
rechtlichem Gebiete raſch und gründlit orientiren wollen.

Freiſtadt Prof Dr Kerſtgens.

48) Sechzig lehrreiche Geſchichten für rſt⸗Communi
canten von IDDr Keller, Pfarrer In Gottersheim bei Freiburg.
Verlag von Franz Kirchheim un Mainz 1887 Preis 2 1.20

Vorliegendes Buch enthält eine ſehr gute Auswahl von Beiſpielen Ur Erſt⸗
communicanten für die Zeit vor und nach der erſten eiligen Communion. Als
Anhang iſt beigefügt: 9  T*.chutzengelbriefe Nr 5, „meine Vorſätze bei meiner
erſten heiligen Communion16 ru und Verlag von Jo  V Falk III in ainz)
und einige Gedichte an Erzählungen ind wahrhaft ührend und verden
gewiß auf das empfängliche jugendliche Herz großen und na  altigen Eindruck
machen. Das Buch aber auch für Erwachſene, namentlich für die Eltern der
Erſteommunicanten ehr lehrreich. Wir wünſchten aher dringlich, daß ſelbes m
das Haus eines jeden Erſteommunicanten wandern mo  L Es fönnte dies 2

möglicht werden urd Anlegung einer Erſt⸗Communicanten-Bibliothek, un welche
neben anderen auch dieſes Buch in mehreren Exemplaren Aufnahme an Man
mache Iur einmal den nfang und Qufe aus eigenen oder geſammelten Mitteln

rlich einige diesbezügliche Bücher und wird ich bald von der Nütz
lichkeit dieſes Unternehmens Überze Die Schreibweiſe iſt ſeiner Beſtimmung
entſprechend infach und leicht verſtändlich.

0  o* Ulrich Steindlberger,
49) Der heil. Joſeph, — ——— —  Vorbild der chr Stände

un Patron der ka Kirche Max Graf von

Galen, Domcapitular. vermehrte Auflage. Mit biſchöflicher ro⸗
hation. Verlag: ainz, Franz Kirchheim. 1887 Preis M 1.50

Ein V jeder Beziehung vortreffliches Büchlein, Iu welchem die Auserwählung,
Beſtimmung, Begnadigung und Bedeutung der Verehrung des heil Vꝗ

oſeph neuer  7

dings dargelegt wird Dem erfaſſer iſt 3 mit beſonderem Geſchicke gelungen,
aus den verſchiedenen, den heil VOeph berührenden Stellen der heil Schrift
und aus den Gedanken der eiligen Väter und Theologen enn überraſchend ſchönes
Bild des „Engels Iim ſterblichen leiſche“ Cornel * 2—— geſtalten. Die
Art der Darſtellung iſt dem erhabenen Gegenſtande entſpre

N edel, tiefinnig und


